
Kinderschutz beim Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V. 
 

Der Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V. achtet die Würde, Rechte und Intimsphäre von 

Kindern und Jugendlichen. Der vertrauensvolle Umgang mit Ihnen ist geprägt von Respekt. 

Bei Gefährdungen des Kindeswohls schauen wir nicht weg, sondern beteiligen uns aktiv am 

Schutz vor Gefahren, Vernachlässigung, Gewalt und Missbrauch. 

Durch den Einsatz geeigneter Trainer und Übungsleiter in der Kinder- und Jugendbetreuung 

wird das Kindeswohl in den Mittelpunkt unserer Arbeit gestellt. Die mit der Kinderbetreuung 

beauftragten Personen erkennen durch die Unterzeichnung des Ehrenkodex (siehe Anlage), 

die Anforderungen an der Gewährleistung des Kindeswohles an.  

Das Verfahren zum Umgang mit Kindeswohlgefährdungen ist beim Frankfurter Ruder-Club 

wie folgt geregelt: 

 

 

 

 

 

 

  

Wahrnehmung durch 

Trainer oder andere 

Personen des Vereins 

Beratung im Team / 

Vorstand des Vereins 

Verdacht auf sexuellen 

Missbrauch 

Verdacht auf 

sexuellen 

Mißbrauch 

Kindeswohl 

sichern 

Trainer / Übungsleiter 

Kontaktierung Fachberatungsstelle 

Jugendamt 

Fallverantwortung SPD mit erfahrener 

Fachkraft und Mitarbeiter des Vereins 

Bei Gefahr im Verzug: Notruf bei der 

Polizei 110 oder Feuerwehr 112 

 

Wenn nein, 

weiter 

beobachten 

Checkliste / 

Prüfbogen 

Wenn nein, 

weiter 

beobachten 

Checkliste / 

Prüfbogen 



Der Verein verfügt über eine transparente und klare Organisationsstruktur. Kinder, 

Jugendliche und Eltern werden in die Aktivitäten einbezogen und informiert. 

Der Kinderschutzbeauftragte ist der Vorsitzende des Vereins. Als Ansprechpartner für die 

Kinder stehen die Mitglieder des Ehrengerichts zur Verfügung. Die Kontaktdaten der 

Ansprechpartner werden offiziell bekannt gemacht. 

Der Verein verpflichtet sich zu folgenden Regeln hinsichtlich der Gestaltung von 

Beziehungen zu den anvertrauten Kindern und Jugendlichen. 

• Gemeinsames Duschen, Sauna etc. mit minderjährigen Sportler/-innen ist nicht 

erlaubt. 

• Die Durchführung von Freizeitaktivitäten, Fahrten zu Wettkämpfen und 

Trainingslagern erfolgt transparent und es werden umfassende Informationen an alle 

Beteiligten gegeben. 

• Die Umgangsformen im Verein sind geprägt von Respekt, einer angemessenen 

Sprache und Distanz gegenüber Kindern und Jugendlichen. Gleiches gilt für Kinder 

und Jugendliche untereinander. 

Der Vorstand nimmt Beschwerden ernst, behandelt sie seriös. Notwendige Interventionen 

und Maßregelungen werden konsequent umgesetzt. 

 

Ansprechpartner in Jugendämtern und Beratungsstellen für den Verein sind: 

Stadt Frankfurt (Oder) 

Jugendamt: Tel.: 0335-55 20 

Krisentelefon: Kinder- und Jugendnotdienst: Tel.: 0800 – 43 57 06 3 

 

Für Handlungen im Zusammenhang mit Kindeswohlgefährdungen legt der Verein die 

Dokumente der Brandenburgischen Sportjugend zu Grunde. Diese finden sich unter 

https://sportjugend-bb.de/downloads-kinderschutz-im-sport/. 

• Umgang bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 

• Checkliste Kindeswohlgefährdung 

• Musterantrag Erweitertes Führungszeugnis 

 

 

Vorstand des Frankfurter Ruder-Clubs von 1882 e.V. 

Frankfurt (Oder), den 16.03.2020 

 

 

  

https://sportjugend-bb.de/downloads-kinderschutz-im-sport/


Ehrenkodex  
Für alle ehrenamtlich, neben- und hauptberuflich Tätigen in Sportvereinen und -verbänden.  

  

 

Hiermit verspreche ich, ______________________________________________:  

Ich werde die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen achten und dessen 

Entwicklung unterstützen. Die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, die Intimsphäre und 

die persönlichen Schamgrenzen der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

sowie die der anderen Vereinsmitglieder werde ich respektieren.  

• Ich werde Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu 

angemessenem sozialen Verhalten anderen Menschen gegenüber anleiten. Ich möchte sie zu 

fairem und respektvollem Verhalten innerhalb und außerhalb der sportlichen Angebote gegenüber 

Mensch und Tier erziehen und sie zum verantwortungsvollen Umgang mit der Natur und der Mitwelt 

anleiten.   

• Ich werde sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungsstand der mir 

anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen ausrichten und kinder- und 

jugendgerechte Methoden einsetzen.  

• Ich werde stets versuchen, den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

gerechte Rahmenbedingungen für sportliche und außersportliche Angebote zu schaffen.  

• Ich werde das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf 

körperliche Unversehrtheit achten und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder 

sexualisierter Art, ausüben.   

• Ich werde dafür Sorge tragen, dass die Regeln der jeweiligen Sportart eingehalten werden. 

Insbesondere übernehme ich eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping und 

Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation.  

• Ich biete den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für alle sportlichen 

und außersportlichen Angebote ausreichende Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten.  

• Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und verspreche, 

alle jungen Menschen, unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, 

Weltanschauung, Religion, politischen Überzeugung, sexueller Orientierung, ihres Alters oder 

Geschlechts, gleich und fair zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art sowie 

antidemokratischem Gedankengut entschieden entgegenzuwirken.  

• Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein, 

stets die Einhaltung von sportlichen und zwischenmenschlichen Regeln vermitteln und nach den 

Gesetzen des Fair Play handeln.  

• Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen 

wird. Ich ziehe im „Konfliktfall“ professionelle fachliche Unterstützung und Hilfe hinzu und informiere 

die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei 

an erster Stelle.  

• Ich verspreche, dass auch mein Umgang mit erwachsenen Sportlerinnen und Sportlern auf den 

Werten und Normen dieses Ehrenkodexes basiert.  

  

Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Ehrenkodexes.  

  

 

__________________________________   ____________________________  

Ort, Datum       Unterschrift  

 

  


